
 
ANZEIGE ÜBER DAS ABBRENNEN EINES  LAGERFEUERS  BRAUCHTUMSFEUERS 
 

 
Antragssteller:   _______________________________________ 
   
    _______________________________________ 
 
Telefon   _______________________________________ 
 
 
Abbrennort:   __________________________________________________ 
    (genauste Bezeichnung, ggf. Flurstücksbezeichnung, Lageplan) 
 
Es handelt sich um  ein Ackerland Eigentümer: _____________________________ 
 
    Wiese  Eigentümer: _____________________________ 
 
    Privatgrundstück 
 
Das Feuer soll entfacht werden am:   _____________________ 
 
         ab:   _____________________ Uhr 
 

 Der Eigentümer der Fläche, auf der das Feuer entfacht werden soll, ist mit dem  
     Abbrennen einverstanden. 
 
Anlass:   ________________________________________________ 
 
 
Was wird verbrannt:  ________________________________________________ 
 
 
Zu der Abbrennfläche bestehen ca. folgende Abstände zu dem nachfolgend aufgeführten 
(Bitte nur ankreuzen und unterstreichen, welches sich in einem Umkreis von max. 1,5 km 
befindet!) 
 

 Baumbestände, Gehölze, Hecken, öffentliche Verkehrsflächen, die nicht ausschließlich  
      land- und forstwirtschaftlichen Zwecken dienen  Abstand ca.: _________ m 

 Gebäude, Wälder, Heiden und Moore, Campingplätze, Energieversorgungsanlagen  
      einschließlich Freileitungen    Abstand ca.: _________ m  

 Schulanlagen, Kindergärten, Kinderheime, Krankenhäuser, Altenheime, Gebäude,  
     baulichen Anlage oder sonstige Einrichtungen mit erhöhter Explosions- oder Brandgefahr,  
     Bahnlinien       Abstand ca.: _________ m 

 eine Autobahn      Abstand ca.: _________ m 
 ein Flugplatz, Segelfluggelände     Abstand ca.: _________ m 

 
 

 Es werden während der Veranstaltung Getränke und/oder Speisen außerhalb  
     konzessionierter Räume bzw. Flächen verabreicht. 
     Wenn ja:  Es wurde bzw. wird umgehend ein Antrag auf vorübergehende Gestattung  

     zum Betrieb einer Schank- und Speisewirtschaft gestellt.  
 Der Antrag soll mir zugeschickt werden. 

 
 
Lehrte, den __________________   __________________________ 
            (Unterschrift Antragssteller)  
Soweit dem Abbrennen des Feuers durch die gefahrenabwehrrechtliche Verfügung zugestimmt wird, wird 
gem. des Nds. Verwaltungskostengesetzes i. V. m. der AllGO eine Gebühr in Höhe von 15,00 € erhoben. 


